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Die Wiedervereinigung – Perspektiven für nachfolgende 
Generationen 

 
Am 9. November 1989 öffnen sich die deutsch-deutschen Grenzen. Durch die 
Wiedervereinigung zur Bundesrepublik Deutschland im Jahr 1990 rückt Fallersleben vom 
Zonenrandgebiet in die europäische Mitte. 
 

 
 

Elektrotankstelle in Meinersen 

 
In das Jahr 1990 datiert die Gründung der LSW LandE-Stadtwerke GmbH Wolfsburg. Sie ist 
eine gemeinsame Tochter der Landelektrizität GmbH und der Stadtwerke Wolfsburg AG. 
Aufgabe der jungen LSW ist die Versorgung der 1972 in die Stadt Wolfsburg eingemeindeten 
zwanzig Ortsteile – Fallersleben, Vorsfelde und 18 weitere – mit Strom, Wasser, Gas und 
Fernwärme. In den Jahren 1990 und 1991 kommt es auch zum Neuabschluss von Gas und 
Stromkonzessionsverträgen im Raum Oebisfelde (Sachsen-Anhalt). 
 
Der Anschluss der ersten privaten Photovoltaikanlage zur Einspeisung in das 
Stromversorgungsnetz der LandE in Calberlah erfolgt 1991. Die ersten privaten 
Windkraftanlagen werden 1993 zur Einspeisung in das Stromversorgungsnetz der LandE bei 
Almke angeschlossen.  
 
2005 wird ein weiterer Meilenstein gelegt. In diesem Jahr wird die LSW LandE-Stadtwerke 
Wolfsburg GmbH & Co. KG als Betreiber der von den beiden Quellunternehmen gepachteten 
Netzanlagen für Strom, Gas, Fernwärme und Wasser gegründet.  
 
Mit der Inbetriebnahme der neuen Hochspannungsleitung Gamsen-Oerrel im Jahr 2009 kann 
das Unternehmen die Umstellung des früheren 50-kV-Netzes auf ein modernes und 
leistungsfähiges 110-kV-Transportnetz erfolgreich abschließen.  
 
Tradition bedeutet auch, über die Zukunft nachzudenken. Die Weichen in Richtung 
Nachhaltigkeit sind gestellt. Ein Impulse gebendes Projekt ist die Beteiligung der FEAG an 
der Bioerdgas Isenhagen GmbH, als Gesellschafter und Kapitalgeber. Das im Januar 2010 
gegründete Gemeinschaftsunternehmen von LSW, FEAG und Agil Bioenergie GmbH & Co. 
KG mit Sitz in Fallersleben ist Betreiber einer hochmodernen Aufbereitungsanlage für 
Bioerdgas in Emmen, Samtgemeinde Hankensbüttel bei Gifhorn.  
 
Vorwärts geht es auch in punkto E-Mobility. So gibt es Projekte der LSW gemeinsam mit der 
Volkswagen AG, die die FEAG maßgeblich mitinitiieren konnte. 

 

 

 

 

 

 


